
 
Information für Kunden, Interessenten und Dienstleister nach Art. 13 und Art. 
14 DS-GVO zur Datenverarbeitung 
 
Sie haben über einen Link dieses Dokument abgerufen, weil Sie sich über unseren Umgang mit 
(Ihren) personenbezogenen Daten informieren wollen. Um unsere Informationspflichten nach den 
Art. 12 ff. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend 
gerne unsere Informationen zum Datenschutz dar: 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die 
 
Krapf & Lex Nachf. Verkehrstechnik GmbH & Co. KG 
Stresemannstraße 13 
92637 Weiden 
Telefon: +49 961 63484-0 
Fax: +49 961 6348454 
E-Mail: contact@krapf-lex.de 
 
Komplementärin: K&L Verwaltungs-GmbH 
Vertreten durch die Geschäftsführer: Martin Schulz, Robert Schulz 
 
Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu den 
vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im Impressum unserer 
Internetseite: https://krapf-lex.de/impressum/  
 
 
2. Unser Datenschutzbeauftragter 
 
Den von uns benannten Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten: 

 
BCCO GmbH 
Hermann-Köhl-Straße 14 
+49 941 69 800 800 
93049 Regensburg 
datenschutz@bcco.de 
 
 
3. Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 
 
Wenn Sie mit Krapf & Lex Nachf. Verkehrstechnik GmbH & Co. KG eine Geschäftsverbindung 
eingehen, erheben wir folgende Daten: 
 
• Anrede, Vorname, Nachname, 
• Name Ihrer Firma, 
• Anschrift, 
• eine gültige E-Mailadresse, 
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk), 
• ggfs. Faxnummer, 
 



Die Erhebung dieser Daten erfolgt 
• Für Interessentenbetreuung; 
• Für Vertragsanbahnung/-abschluss; 
• Um Sie angemessen betreuen zu können; 
• Zur Korrespondenz mit Ihnen; 
• Zu Werbezwecken, sofern wir nach § 7 Abs.3 UWG berechtigt sind oder Sie uns hierfür eine 

Einwilligung erteilt haben. 
• Zur Sanktionslistenprüfung 
• zur Unterstützung unserer Geschäftsprozesse durch den Einsatz KI-gestützter Systeme, 

soweit diese im jeweiligen Prozess eingesetzt werden. 
 
Wir sind unter den gesetzlichen Voraussetzungen des § 7 Abs.3 UWG berechtigt, die E-Mail-Adresse, 
die Sie bei Vertragsabschluss angegeben haben, zur Direktwerbung für eigene ähnliche Waren oder 
Dienstleistungen zu nutzen. Diese Produktempfehlungen oder auch Zufriedenheitsumfragen erhalten 
Sie von uns unabhängig davon, ob Sie einen Newsletter abonniert haben. 
 
Wenn wir Daten von Ihnen erhalten haben, dann werden wir diese grundsätzlich nur für die Zwecke 
verarbeiten, für die wir sie erhalten oder erhoben haben.   
Sofern wir personenbezogene Daten nicht direkt bei Ihnen erheben, erhalten wir diese 
insbesondere von Ihrem Unternehmen, von Geschäftspartnern oder aus öffentlich 
zugänglichen Quellen. Dabei handelt es sich insbesondere um berufliche Kontaktdaten. 
 
Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, wenn die insoweit 
erforderlichen rechtlichen Vorgaben gemäß Art. 6 Abs. 4 DSGVO vorliegen. Etwaige 
Informationspflichten nach Art. 13 Abs. 3 DSGVO und Art. 14 Abs. 4 DSGVO werden wir in dem Fall 
selbstverständlich beachten. 
 
Soweit wir KI-gestützte Systeme einsetzen, erfolgt dies zur Unterstützung unserer betrieblichen 
Abläufe (z. B. zur Erstellung, Strukturierung, Analyse oder Zusammenfassung von Informationen 
sowie zur Unterstützung interner Prozesse). Hierbei können abhängig vom jeweiligen 
Anwendungsfall auch personenbezogene Daten verarbeitet werden. Eine automatisierte 
Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 22 DSGVO findet hierbei nicht statt.  
 

4. Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist grundsätzlich – soweit es 
nicht noch spezifische Rechtsvorschriften gibt – Art. 6 DSGVO. Hier kommen insbesondere folgende 
Möglichkeiten in Betracht: 
 

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) 
• Datenverarbeitung zur Erfüllung von Verträgen (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO 
• Datenverarbeitung auf Basis einer Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO) 
• Datenverarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO) 

 
Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen verarbeitet werden, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns gegenüber 
zu widerrufen. 
Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als Betroffene/r das 
Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von Art. 21 DSGVO der Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten zu widersprechen. 
 



5. Wie lange werden die Daten gespeichert?  

Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 
 
Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Handelsrecht oder Steuerrecht – 
werden die betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht 
gespeichert. Nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit für 
die Verarbeitung vorliegt. Liegt eine Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die Daten gelöscht. 
Grundsätzlich nehmen wir gegen Ende eines Kalenderjahres eine Prüfung von Daten im Hinblick auf 
das Erfordernis einer weiteren Verarbeitung vor. Aufgrund der Menge der Daten erfolgt diese 
Prüfung im Hinblick auf spezifische Datenarten oder Zwecke einer Verarbeitung. 
 
Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten verlangen und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine Löschung der Daten oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 
 

6. An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn dies 
für die Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf Basis einer 
Interessenabwägung i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe 
verpflichtet sind oder Sie insoweit eine Einwilligung erteilt haben. 
Ihre Daten verarbeiten wir abhängig von Ihrem Anliegen beispielsweise in unserem Customer 
Relationship Management (CRM). Mehr Informationen hierzu finden Sie in unserer ausführlichen 
Datenschutzerklärung (s.u.). 
 

7. Wo werden die Daten verarbeitet? 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns vorzugsweise in Rechenzentren in Deutschland, der 
Europäischen Union (EU) und der Europäischen Freihandelsassoziation (EFTA) verarbeitet. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten außerhalb der EU/EFTA erfolgt oder ein Zugriff 
aus Drittstaaten nicht ausgeschlossen werden kann, erfolgt dies ausschließlich unter Einhaltung der 
gesetzlichen Voraussetzungen der Art. 44 ff. DSGVO. Hierzu können insbesondere 
Angemessenheitsbeschlüsse der Europäischen Kommission, EU-Standardvertragsklauseln oder 
andere geeignete Garantien eingesetzt werden. 

 

8. Ihre Rechte als Betroffene Person 

Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DS-GVO). Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht 
schriftlich über eine bereits in unseren Systemen hinterlegte Kontaktadresse erfolgt, bitten wir um 
Verständnis dafür, dass wir ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person 
sind, für die Sie sich ausgeben.  
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DS-GVO). 



 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen, ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls (Art. 17, 18, 20 und 21 DS-GVO). 
 
Wenn Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
Sie können jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zum Zweck der Direktwerbung einlegen. Nach Ihrem Widerspruch verarbeiten wir Ihre 
Daten nicht mehr für diese Zwecke. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer ausführlichen Datenschutzerklärung im Internet 
unter: 
 
https://krapf-lex.de/datenschutz/ 
 
Alternativ senden wir Ihnen diese Informationen auf Anfrage auch gerne zu. 
 
Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an unseren Datenschutzbeauftragten (s.o.). 
 

9. Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 
 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht  
Promenade 18 
91522 Ansbach 
Telefon: +49 (0) 981 180093-0 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 
 


